
 
 
 
Karies bei Kleinkindern wieder aktuell  
 
Basel, 16. Juli 2008 - Kleinkinderkaries ist wieder zu einem akuten 
Problem geworden. Die Zahnärztegesellschaften beider Basel 
SSO initiieren zusammen mit der Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendmedizin beider Basel sowie der Versicherungsgruppe 
Sympany eine dreijährige Kampagne gegen Kleinkinderkaries. Die 
staatlichen Präventionsmassnahmen beginnen erst im 
Kindergartenalter. Ziel der Kampagne ist es, in der Region Basel 
diese Lücke zu schliessen. 
 
In den 90er-Jahren glaubte man, Karies im Griff zu haben. Heute ist das 

Problem wieder akut. 13% der zweijährigen Kinder, bei ausländischen 

Bevölkerungsgruppen 39%, leiden an Karies. Über 220 Kinder zwischen 

einem und fünf Jahren (total über 400) mit massiv kariösen Zähnen 

müssen jährlich in Narkose behandelt werden 

SSO-Zahnärzte ergreifen Initiative  

Da die staatlichen Präventionsmassnahmen erst mit der Einschulung 

beginnen, haben die Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO die 

Initiative ergriffen. Die Lücke zwischen Geburt und Kindergarten soll 

mittels Sensibilisierung und Ausbildung der Schlüsselpersonen 

geschlossen werden. Der aufwändige Weg über Multiplikatoren garantiert 

die grösstmögliche Wirkung auf die Eltern. Frauenärzte, Hebammen, 

Kinderärzte, Elternberaterinnen, Krippenbetreuerinnen, Zahnärzte aber 

auch Krankenkassen sind für Eltern Respektspersonen, deren Meinung 

beachtet wird.  

Auch Pädiater schlagen Alarm 

Nicht nur Zahnärzte schlagen Alarm, sondern auch Kinderärzte, welche 

die Kinder von Geburt bis zum Kindergartenalter regelmässig sehen. 

Diese können ein Kariesrisiko bei ihren Kontrolluntersuchungen mittels 

Tests leicht feststellen und wenn nötig die Kinder an einen Zahnarzt 

überweisen. Die Untersuchung von Kindern bis 5 Jahren ist bei 

Zahnärzten der SSO gratis. 

 

 



Sympany schenkt Zweijährigen den Kariestest 

Kariestests bei Kleinkindern werden von Krankenkassen nicht 

übernommen. Die SSO hat mit Sympany jetzt einen leistungsstarken 

Partner gefunden, der sich in der Prävention stark engagiert und weiter 

engagieren möchte. Ab sofort erhalten deshalb Eltern aller zweijährigen 

Sympany Versicherten einen Gutschein für einen Kariestest, den sie bei 

ihrem Haus- oder Kinderarzt einlösen können. Zusammen mit dem 

Gutschein erhalten die Eltern die in Zusammenarbeit mit dem UKBB und 

SSO beider Basel entstandene neue Broschüre über Kinderkrankheiten 

„Sarah ist krank“, in der auch das Thema Milchzahnkaries behandelt wird. 

 

SSO-Weiterbildungsanlässe 

In Ergänzung zur Sensibilisierung der Schlüsselpersonen finden 

zusammen mit den Fachverbänden der Kindertagesstätten, den Schulen 

für Kinderbetreuerinnen und der Aktion Zahnfreundlich von der SSO 

getragene und von Sympany unterstützte Weiterbildungsanlässe statt. Auf 

Wunsch werden auch Krippen, Horte, Tagesheime etc. von SSO-

Zahnärzten für Instruktionen oder Vorträge besucht.  
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Für weitere Auskünfte: 
 
Hans Rudolf  Bachmann, Infostelle Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO c/o 
QUALIMAT AG, Tel. 061 271 37 00, bachmann@qualimat.ch 
 
Daniel Hürzeler, Unternehmenskommunikation Sympany, Tel. 061 268 42 21,  
daniel.huerzeler@sympany.ch 
 
Kinderarzt: Dr.med. Dominik Müller, Tel. 061 711 60 38 
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